
Ofen- und Blech-Schmidt.
Nathan Lauteuschlager

macht seinen Freunden und einem geehrten
Publikum überhaupt die Anzeige, daß er sein
Geschäft noch immer an seinem alten Stand-
platze in der Hamilton-Straße, dem Stohr
des Hrn. Peter Huber gegenüber, forttreibt,
allwo er immer einen große» Vorrats)

Holz- und Kohlen Oefen/
von der neuesten nnd schönsten Pattern,
Trommeln nnd Rohr, so wie auch

Blechqeschirr von allen Arten,
zum Verkauf anf Hand hält, oder auf Be-
stellung verfertiget.

Er ist dankbar für die bisher geiioffenc
Kundschaft, und hofft durch pünktliche Be-
dienung und billige Preise die Gunst des Pub-
likums fernerhin zn erhalten.

Nathan Lauten schlagen
Eisen wird verlangt, wofür de»

Iwchste Preiß im Austausch für Waaren oder
in baarem Geld bezahlt wird.

Sept. 28, ng?3M

Court Proklamation.
Sintemal der achtbare John Banks,

President-Richter in den verschiedenen Conr-
ten von Comon Pleas vom dritten Gerichls-
Bezirk, bestehend aus de» Cannties Berks,
Northamptou nnd Lecha, im Staat Pennsil-
vanieii, in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Courten von Oyer und Ter-
miner n. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagten Cannties; und I. F. Rub e,
«nd I0 sep hSäger, Esgnires, Gehülss-
Richter der Courten von Over und Terminer
und allgemeiner Gefängniß-Erledigung für
die Richtung von Hanpt-»»d andern Verbre-
chen in erjagtem Lecha CauutN, ihren Befehlan mich gerichtet haben, worin sie eine Court
von Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Alleutaun, für das Cauuty Lecha, auf deu
Isten Montag im Monat December,
1842, welches der ste Tag des besagten Mo-
nats ist, n. welche eine Äoche dauern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter nnd Constabel inner-
halb des besagten Cannties von Lccha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Records,Jnqnisitionen und
Eraminatione» einzufinden haben, nm ihren
Pflichten Conrt abzuwarten.
«igen, welche gcgcn Gefangene'iiVdem'W
fängniß des Cannties Lecha als Kläger oderZeugen a»fz»treten haben, benachri-i
daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, nm dieselben zn prosequiren, wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter »»einer Hand, in dcr Stadt
Allentaiin, dicscn 2l!sten Tag Oetober, iin
Jahr unsers Herrn 1842.

George Wetherbold, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstube) .

Allentaiin Oct. 26, ; »q?bC

GOTT erhalte dic Rcpnblik!

Alleutaun Hotel
und allgemeine Stage -Office.

Der Unterzeichnete macht
seinen Freunden nnd einem

Publikum hiermit
bekannt, daß er

obengenannte Wirths-
haus, welches früher von Hr. Tilghina nRupp gehalten wurde, kurzlich bezogen hat.
Die Wirthschaft ist für die Aufnahme von
Reisenden, so wie alle andere Gäste, die ihn
mit ihren Besuchen beehren wollen, aufs Be-
ste eingerichtet.

Die schöne Lage deö Hanfes nnd dessen Nä-
he zn den Geschäfts-Plätzen, machen es zu ei-nem angenehmen Aufenthalt für Reisende
»ind Geschäftsleute.

Er wird sich bestreben, seine Mäste mit den
besten Speisen uud Getränke» zu bedienen,
und Überhaupt nichts unterlassen, was znr
Zufriedenheit derselben beiträgt.

Bei dem Wirthshaus befindet sich eine wohl
Stallunq, ein geräumiger swf,md so vorzügliches Wasser, als irgendwo nnStaate ju finden ist.

Durch billige und pünktliche Bedienung
dofft der Unterzeichnete die Unterstützung des

.Publikums z» erlangen.
William Craiq.

Ort. 26. nq-2M

William I. Martin,

Benachrichtiget hiermit die Einwohner von
Slllentaun und daS Publikum überhaupt, daßcr einen PferdemiethS-Stall eröffnet
bat, gerade hinterhalb der Friedensbote Dru-
ckerei in dieser Stadt, allwo jederzeit aemie-
lhet werden können:
Von den besten und sichersten Pferden,
zum Reiten oder Fahren, so wie auch jede
Art ein« und zwei-spännige Fuhrwerke, ,c.?
Da er immer von den besten Kutscher hält,so können Personen die es wünschen, mit Si-
<i>er!>elt an irgend einen Ort gebracht werden.
Auf Befehl werden Pferde und Fukrwerke zuPersonen an irgend einen Ort der Stadt ae-
bracht; und überhaupt keine Mul>e soll 'er-tzpart werden in Erfüllung aller Befehle.

Seine Preise find billig, und er hoff»durch pünktliche Bedienung auf reichliche Un-
Wrrstutzung.

nq-1J

Nachricht.
Oeffentliche Nachricht wird hierdurch gege-

ben, daß bei der Sitzung der nächsten Gesetz-
gebung von Bürgern dieses Staats für «ine
JnrorporationS-Äkte um eine neue Bank-An-
stalt in der Stadt Alleutaun, Lecha Eaunty,

unter dem Namen :

"Die Bauern ii»d Handwerker
Bank"

von Allentann, zu errichten, Anspruch gemacht
werden wird; mit eineni Capital von »1511,-
«XXI, skr den bestimiute» Endzweck zu discoi»
lireu und Bank - Geschäfte zu betreibe» auf
die gewöhnliche Art und Weise anderer Bank-
Anstalten.

George Weimer, Job»?)ost,
David Stein, Philip Person,
Thomas Wickert, Jacob Correll,
James SeagreaveS, Henry
John B. Moser, Henry Romig,
James Gangewere, Joseph Frank,
Peter Steckel, Peter Kurtz,
F. M. Wilson, Jacob Uebcrroth,
Peter Trorell, David 57artm.11,,
William Wenner, Solomon Hartman,
Gideon Gnth, Jacob Hartman,
Job» Weimer, Thomas Reichert,
Salome» Rabeuold, Jacob More»,
Amos Buy, David More»,
Salomon Reichert, Joseph Morev,

Nathan Grim.
Alleutau» Juni 8, 1842. »q?liM

Jacob Bibighans,

Grahstein-s>iuer in Allentann,
macht seinen Fre»nde» und einem geehrte»

Publikum ergebenst bekannt, daß er das obi-
ge Geschäft noch immer an seinem alten
Stand, dicht beider Lutherischen Kirche, fort-
betreibt, und daß er immer bereit ist jede Art
liegende und stehende Grabsteine auf die kür-
zeste Anzeige zn verfertigen. Da er in dem
Geschäft Erfahrung bat, und seine Preise äu-
ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden zur völlige» Zufriedenheit bedienen
zu können. Alle bei ihm gemachten Bestel-
lungen in seinem Fach werden mir Dank an-
genommen und auf's Pünktlichste besorgt.

Er ist dankbar für die ausgedehnte Auf-
muiiteruiig, die er bisher in diesem Geschäftgenossen hat, nud hofft eine Fortdauer der
Gewogenheit seiner Freunden und der öffent-
lichen Glinst zu genießen.

April, 27, nq?ll
ä uf-r sc ,

"erkaufen durch Privat - Handel :

Die prachtige Plantasche,
Früherhi» bekannt und in ihren Original-

Rechten beschrieben als
Die gute Bauerei,

Gelegen in Bethel Tannschip, Libanon
Cannty, Pa., ungefähr I Meile von Fried-
ricksburg, 2 Meile» von den Monroe Eisen-
werken, 3 Meilen von den Union Eisenwer-
ken, und IL Meilen vom Union Canal, ent-
haltend ungefähr 187 Acker Land, beinahe
alles geklärt, im guten Banstanoe und unter
guten Fensen sich befindend. Daraus ist errich-

tet: Em prächtiges zweistöckigteS
Wohnhaus, Springhaus,
ehedem als Brennerei be

nutzt, mit fließendem Wasser im liiitcr» Stock
derselben, herrliche Schweizerschener, nnd gu-
te Nebengebäude ; ein fruchtbarer Banmgar-
ten von verschiedenem Obst, als: Acpfel Pfir-
sich, Birnen, Pflaume», :c. befindet sich auch
dabei. Etliche nirfchlende Wasserquellcn strö-
men durch das Land, dic nach beliebigen Thei-
len deS Feldes gerichtet werden können.?
Gleichzeitig können 25 Acker vortreffliches Ka-
stanien Holzland um billige Preise angekauft
werden. Indem die Eigner gesonnen sind ih-
re Geschäfte abzuändern, so bieten sie von obi-
ger Bauerei den Acker für 33 Thaler zum
Verkauf an, und versprechen ein gutes Recht
bis den nächsten April.

Kauflustige beliebe» sich zu melden vor dem
lstc» Tag November nächstens, indem dieseBanerei für dicfcS Jahr nicht länger zum
Verkauf angeboten werden wird.?Weitere
Erkundigungen können gemacht werde» bei
einem dcr daraufwohuenden Eigner.

William Sarge,
So wie beim anderen Eigner.

Abrabam G. Stein.
No. 20k, Nord Z. Straße, Philadelphia.

Bethel Taunschip, August 17. nq-2M

Bauern sehet hier.
Der Unterschriebene macht den Bauern von

Northampton, Lecha, Bncks und Berks Cauu-
ty achtungsvoll bekannt, daß er fortfährt
Pferde-Gewaltc mid Dreschmaschinen
zn verfertige» an seinem alten Stande, nn-
weit dem Cannty - Gefängniß in Allentaiin,
woselbst cr immer einen großen Verrath von
Maschinen zu halten gedenkt, und Bauern
können zu jederzeit mit wohlfeileren uud dau-
erhafteren Maschinen versehen werden, als
sie sonstwo kaufen können. Während den
letzten 3 Jahren sind nahe an ein Hundert
von seinen Maschinen in Lccha Cannty ver-
kauft worden und werden allenthalben mit
der größten Zufriedenheit gebraucht.

die eine von den Maschinen
zu probire» wünschen, können dies ohne die
geringste Gefahr thun und wenn sie ihnen
nicht gefällt, rechnet er nichts dafür an.

Lewis A. Buckly.
William Abbott, Agent.

N. B.?Nähere Auskunft ertheilt anfVer-langen Hr. John Groß, (Gastwilth.)
All,?taun, Inli IS, 1542. nq-3M

Neue Cabtttct Ncaclicrcl,
an der Ecke der Hamilton und James Stra
sie, Hagrnbnch'S Wirtl'shauö gegenüber, it

Allentau».
Salvmvn Blank,

nimmt sich die Freiheit seinen Frennden unt
i einem geehrten Publikum achtungsvoll die?!»

zeige zu maclien, daß er ein ausgedehntes

Cal'iiiet Waaren - Laaer
an dem obenbenainten Orte eröffnet hat wc
er das Publikum einladet, seine fertigen Waa-
ren in Augenschein zu nehmen ?insbesondere
seinen schönen Vorrath von

> Seiddoards, Sophas, Bücherschrän-
ken, Desks, Secrerars und Bureaus,
Tische nm Marinvnen,
nnd Kirschen Tops, qewvtinliche Ti-
sche, gepolsterte und ändere Mabogo
nn und geivolniliche Stnkle, Knchen-

' nnd Eckschrauke, Bettladen, Wasch-
staiide. Spiegel n. s. w.

nebst andern Artikel», welche alle auS den be-
sten Materialien von geschickten Arbeiter» gut
und dauerhast verfertigt worden sind>

Alle in sei» Geschäft gehörende Geräthe
werden auf Bestellung prompt nnd äußerst

! billigauf die beste Mainer gemacht.
Da er Gelegenheit gehabt hat von den be-

' sten Materialien billig zu kaufen und anch von
i den beste» Handwerksleuteu angestellt hat, so
' ist er »ici>t »ur i»i Stande, das Pttbliknm mit
i schönen nnd wohlfeilen Artikeln zn versehen,

sonder» er kann auch zugleich für die Güte
! und Dauerhaftigkeit aller bei ihm gemachten

Waaren bürgen.
Norzüglich schöne Fenstcrblenden

! werden immer auf Bestellung gemacht und
alte reparirt.

junger Anfänger bittet er das ge-
! ehrte Publik»», »m zahlreiche» Zuspruch u»d
! verspricht seinerseits durch streuge Aufmerk-

samkeit anf fein Geschäft, sich einer liberalen
Unterstulznng würdig zu machen.

Nlletttmm, Ott. 21, 1842. nq?liM

Klcider-Stohr.
Der Unterschriebene bat in seinem Kleider-

! Stohr in der Hamilton-Strafie, gegeniiber
Boas' s?utstohr, ein vollständiges Assorti-
ment von feinen

Tüchern und Cassimeres
aller Arten und ein vollständiges Assortiment
von

Sommer - Güter,
ans denen er alle Arten Kleidungsstücke
Bestellung z» machen bereit ist; und da er z

! immer gnre Arbeiter bält, so kann er alle Be-
stellungeii gnt nnd aufdas schnellste besorgen;!
Ml> milh P1,,-'» aroken Borrat!), von j

Fertigen Melollnqosiiicken,
! Sommer-Röcke zn S 2 50 bis SM 00

do. Wämse " 125 " 200
do. Hosen " 125" 400
do. Westen " 1 25 " 3 50

Wämse " 1 87
do " 2 00

Hose» " 250
do " 3 50
do " 7 00

Westen " 1 02
do " 3 50

Unterhosen zn verschiedenen Preisen.
Dic obio.e» KleidiingSstücke sind unter sei-

ner Aussicht gemacht worden nnd er ist wil-
i lcnS, sie ohne alles weitere Lob für sich selbst
reden z» lassen.

Anch hat cr l inen Vorrath von Stocks,
Hcmdckragen, und Hcmden zn verkaufen.

äpe - Maße » für Schneider sind
immerfort bli ihm zn haben.

James Jamesou. !
RI"Er hat die Nennorker und Philadel-

phier Faschens bereits empfangen nnd Dieje-
! »igen welche solche unterschriebe» habe» be-

liebe» dieselbe» bei ihn abzuholen.April 27. nq?KM

Scheriffs Verkäufe.
In Kraft und Zufolge eines Befehls von j

Venditioni ErponaS, ans dcr Conrt von Com-
mon Pleas von Lccha Caunty an mich gerich- i
tet, soll auf öffentlicher Vendn verkauft wer-
den, auf Donnerstags den 24sten November!
nächstens, nm 10 Uhr Vormittags am
Hanse von Henry Wieder, in EmanS, Lecha
Cauuty.

No. I.?Ein gewisses zwei-
ftockigles Blockhaus
einem angebanlcn Främ-Schap, eine Eisengießerei, ungefähr l»2 Fußin Front, und nngefähr22 in der Tieft ; ein

Block-Stall, nud Lotte oder Stück Land, gele-
gen in der Stadt Emans, auf der nördlichen
Seite der Haupt-Straße, und an der Straße
die von Emans bei Klein's Mühle, nach der
Salzburg Kirche führt; gränzend an eine
Lotte von Friedrich Romig, und enthaltend
ungefähr Ij Acker, mit den, Zngehör. Znr
nämlichen Zeit und Ort

3!o. 2.?Ein Stück Land,
gelegen iu Ober - Milford Tannschip, Lccha
Cannty, innerhalb ,einer halben Meile von
Emaus, gränzend an Länder von Israel Tro-
rell, Wittwe Gehring, und andere; enthal-
tend 8 Acker, niehr oder weniger, mit dem
Zngehor.

Eingezogen uud unter Ereention genom-
men als das Eigenthum von losephWil t.
?Und alles wird verkauft von

George Wecherhold, S cherl ff.
Scheriffs-AmtSstnbe, )

November 2,1842. 5 nq?^m

Ein Müller wird verlange.
Ei» lediger Müller der sein Geschäft gut

versteht und eine» guten Charakter besitzt,
kann eine vortheilhafie Stelle finden wenn er
sich zwischen nun und dem lsteu April bei dem
tlnterschi iebeiien in Süd-Wheithall Taiinschip
Lecha Cannty meldet.

Allerander Kuau^

Rußia
H u t-F a b r t k.

»der Hamiltonstraße, gegenüber Ia m e>
s o »'s Kleiderstohr.

Jacob D. Boas.
hat beständig anfHand, ein ausgedehntes

Wortcment von modiqen Für- und
Rilßia Hüten,

von einer vorzüglichen Qualität.

Kauflente unv Andere, die beim Großen
kaufen, werde» es zu ihrem Vortbeil finden,
bei ihm a»zur«fe» und für sich selbst z» »r
theilen.

.Hutmacher im Lande werden unter den
billigsten Bedingungen mit iedcr Art Pelze»
Trimmings, u. f. w. versehen.

Jacob D. Boas.
Mentaun, Oktober 21. ng?bv

Eine Verordnung der Conrt.
Lecha Cannky ss.

September 2,184 Z.
Di? Eonrt fügt nachfolgenden Abschnitt zu
den Stehenden Regeln der Court, nämlich :
Daß alle Rechnungen von Assignies, oder
TriistieS eines Walmsinnigen oder gemeinen
Trunkenboldes, nud alle Auditors - Berichte,
welche in der Prothonoiars Amts-Slnbe, ein-
getragen weiden, so wie alle Rechnungen,
welche in der Waisengericht oder in des Re-
gistrirer Amts-Stube eingegeben werden, ent-
weder von Erccntoren, Ädininistratoren oder
von Vormündern, oder dnrch Auditors, so!
ausgemacht sein müssen, daß jedesmal der
Datum bei de» ausbezahlten, sv wie den ein-
gegangenen Summen angegeben ist, so wie
sie durch die repeciiven Rechnungsführer em-
pfangen nnd ausbezablt worden sind. An
demselben Tage hat auch die Court verordnet
daß obige Regel in allen Zeitungen des be-
sagten Caunties bekannt gemacht werden
sollten^

Auszüge ans den Verhandlungen,
Bezeugts,

Jessc Samuels,

ÄMM Charles Busch, Schr.
Alleutaun, Oct. 12. IBZ2. nq?3m

Neuer Kleider - Stohr.
John W. Walter,

Benachrichtiget seine Freunde und das
Pnbliknm, daß cr cineii Kleider-Stohr in der
John Straße, hinterhalb Pretz, Säger und
Comp'S. Stolir nnd gegenüber Salomon
MillerS Kutscheuinacherei eröffnet hat, all-
wo cr seinen Stock mit einem großen Assor-
temeut Güter, die er selbst ausgewählt hat,
vergrößert hat. Darunter befinden sich sol
gcndc Artikel:

Tnchßlan, schwarz, grün und grau,
von verschiedener Güte.

C a ß i in e r e s, von verschiedenen Gü-
ten und den neuesten Mustern.
verschiedenen Farben.

" """ ""

Vestings, ein großes Assortement, als
wie Satin, MarsailleS, signrirter Seideii-
Velvet ». s. w.

Alle Arten von seidenen »nd anderen Tü-
cher und Halstücher, Gumielastick Hosenträ-
ger u. s. w.

Fertige Kleidungs - Stucke.
Röcke von »I 50 bis »I« 00.
Hoscn " 125 " 10 00.

Wcsten von allen Preisen und Sorten ;
Unterhosen von allen Benennnngen; alle
Arten Wämse; eine schöne Auswahl Satin-
nnd andere Stocks ; Flünell-Hrmde; schöne
Hemde-Kragen nnd Bosoms, uud alle ande-
re KleidnngS-Aitikeln, welche in sein Fach
einschlagen.

- Er hat anch ein Assortemeut Kleider für
das Hartarbcitciidc Volk auf Hand welches
cr wohlfeil abfetzen wird.

! Er ist bcrcit allc Arten Knndc-Arbcit, auf
die kürzeste Anzeige, anf die dauerhafteste
Weise unter seiner eigenen Aufsicht zn ver-
fertigen ; und ist bereit allc Artikcl so wohl-
ftil zn vcrkanftn, als dieselbe sonstwo erhal-ten werde» können.

Personen die Tücher oder Vestings zn kau-
ft» wünsche»,können dieselbez» den niedrig-
sten Preisen bei ihm erhalten.

für Schneidern sind im-
merfort bri ihm zn haben.

John W. Walter.
ist der einzige Agent in Lecha Caun-

tn, um T. AlbertS Fäfchons von Nenyorkzn
verkaufen. Schneider wenn sie bei ihm an-
ruft» können dieselbe wohlfeil erhalten.

Juni 2». nq?VM

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichnete benachrichtigte seine
Freunde und da? Publikum im Allgemeinen
ehrerbietigst, daß cr eine nene Mühlstein-Fa-
brik, in dcr James Straße, der Stadt Allen-
taun, unterhalb Hagenbuchs Gasthause, er-
richtet hat, allwo er auf Haud hat uud zu»,
Verkauf anbietet, von den besten verfertigten
Mnhlstcinen und so woblfeil als sie sonstwo
gemacht werden können. Auch»st cr jcderzeit
bereit Mühlsteine auf Bestcuungcn in kurzer
Zcit zu machen. Hr. Boller arbeitete einige
Jahren in diesem Geschäft in Philadelphia,
wodurch er sich viele Kenntnisse erworben hat,
und da er täglich in seiner Wcrkstättc zuge-
gen ist, so schmeichelt er sich im Stande zn sein,
alle diejenigen zur Zufriedenheit bcdirnen zu j
können welche ihn mit ihren Aufträgen beeh-ren werden.

Casper Boller.
Zlllentaiin, April 2V. lm

Thomas Gtnkinger,

Ofen- und Blechschmidt in der Stadt
Alleutaun,

Benachrichtigt seine Freunde und ein g«-
elntes Publikum überhaupt, daß er die obige
Geschäfte noch immer an feinem alten Stand,
in der Hamilton Straße, einige Thüren
oberhalb Selfridge uud Wilson's Stohr fort-
betreibt?allwo er kürzlich
RS» Neue Holz- und Kohlen-Oefen

von den spatesten Mustern
erhalte» hat, die er gesonnen ist an den nie- ,
drigsten Preisen z» verkaufen.?Auch hält
immer

Ofenrohr und Trommeln,
nnd fertiges Blechgefchirr von jeder Benen-
nung auf Hand, welche Artikel er wohlfeil
heim Große» uud Kleinen zu verkaufen ge-
svNiien ist.?Er hat auch neulich

24 Hundert Pfund Rohrblech
erhalten, welches ihn in den Stand setzt Be-
stellungen in diesem Fach von jeder Art an-
zunehmen, und pünktlich zu besorgen. Da
alle Artikel unter seiner eigenen Aufsicht ver»
fertigt werte», so steht er gut für einen jeden
derselben, der seinen Schap verläßt.

Er ist dankbar für die ausgedehnte Auf-
munterung, die er bisher in diesen Geschäften
genoßen hat, und hofft,durch eine genane Be-
obachtung seiner Geschäfispflichte» und biui-
ae Preise, eine Fortdauer der Gewogenheit
seiner Freunde und der öffentlichen Gunst zu
genießen.

Thomas Ginkinger.
»L?»ES wird kein Unterschied gemacht zwi-

schen Northampton Bank Noten und Silber.
N. B?Der höchste Preis wird immer von

ihm für altes Eisen und Guß in Austauschfür Waare» oder baarem Geld bezahlt. '
Oktober 12. >842. ng?2M

Grabstein Hauerei.
Der Unterzeichnete, dankbar für früher ge-

nossene Kundschaft, macht seinen Freunden
und dein Publikum überhaupt bekannt, daß
er noch immer fortfährt das obige Geschäft
in allen dessen verschiedene» Zweigen, an dem
alten Stand, in Millerstann, zu betreiben,
allwo er bereit ist alle Bestellungen in sei-
nem Fache prompt zn bedienen nnd zwar nach
den billigsten Preißen. ?Indem er immer ein
großes Slfsortnient Marmor - Steinen auf
Hand hält, so ist das Publikum ehrerbietigst
eingeladen anzuruse» und sein Steck so wie
seiiie Arbeit iii Augenschein zu nehmen, der,
obschon er es nicht selbst behaupten will, der
beste in den Ver. Staaten ist. Wegen seiner
Erfahrung in diesem Geschäfte, schmeichelt
er sich daß es eine günstige Nergleichnng mit

i,,, aushalten
wird. -

Er verfertigt alle Arten Grabsteine, gezier-
te oder »»gezierte, mit englischen oder deut-

schen Buchstaben, mit Sorgfalt, Schönheit
und Schnelligkeit.

Personen welche Grabsteine für ihre Freun-
de zu haben wünschen, werden es zu ihrem
Vortheil finden, wen» sie bei dem Unterzeich-
neten anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, da er
Uni einen Drittheil wohlfeiler verkauft als
wie andere Grabsteinhaner.

lesse V. Nase. '
Millerstaun, Aug. 31.1842. ?q-3M

Bekanntmachung.
Der Vorschrift der Constitution und den

.Gesetzen der Republik gemäß wird hiemit be-
kannt gemacht daß der President nnd die Di-
rektoien der Northampton Bank swelckie in
dcr Stadt AUcntann, Lecha Caunr» errichtet
ist,j gesonnen sind nnd beschloßen haben, bei
der nächste» Gesetzgebung dieses Staats für
eine Vermehrung oder Erhöhung des Capital
Stocks von >25/100 zu 250,000 Tahler, und
für eine Veränderung des Namens von 'Nor-
lhampton Bank"z» "Attemann Bank" aber
für keine Veränderung des Orts dcr Bank,
anzusuchen.

John Nire, President.
Inli 6, nq?VM

Dessen tltche Vendu.
Freitags den l lten November nächstens,

nin 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des
verstorbenen Jonathan B n Y, letzthin
von Nieter-'lliacuugie Taunschip, folgende
Artikel auf öffentlicher Neudu verkauft wer-
den, nämlich:

Pferde und Pferde-Geschirr, Schaaft tind
Lchweiue, Saamen auf de», Felde, WeiS-
Eicken Planken welche 2j und 3 Zoll dick
sind, Schindeln, Steinkohlen bei dcr sonne,
ein großer tragender Lrangen-Laum, Wind-
mühle, Roggen indem Strol,, 2 Stcinkoh-

l len-Oefen »iit Rohr, Better und Bettladen,
nnd sonst noch viele Artikel wcitläufrig zu
melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage unh
Aufwartung von

Jonathan Butz,
Manaßcsßuß, 5 'ld.u'ors.

OcN26. nq?3iA

Assignie Nachricht. 'M
Da Benjamin Kemmerer,

! Ober-SaueouaTaunschip, Lccha Cauuty, ver-
mittelst einer freiwilligen Ueber fchrribung, da-
tirt den IBten Oetober, 18t?, all sein Eigen-
thum, persönliches und vermischtes, an die
Unterschriebenen übertragen hat und zwarzum Besten seiner Creditoren ohne Rücksicht,so werden hiermit Alle, -welche noch auf ir-
gend eine Art an besagten Kemmercr schuldig
sind, aufgefordcrt, ohne Verzug abzubezahlen
?und Solche, die noch rechtmässige Ansprü-
che an besagten Kenimcrer haben, werden
ebenfalls aufgefordert, ihre Rechnungen j»,

uerhalb 6 Wochen einzuhändigen, an

Oct. se. uq?s»t


